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Das IBSC vergibt die sich als Qualifizierungsstan-
dard bewährte Cat-A- bzw. Cat-B-Zertifizierung an 
Ausbildungs- und Studienprogramme im Bereich 
Hydrographie. Die für die Ausbildung geforderten 
Inhalte, die von den Studienprogrammen umge-
setzt werden müssen, sind in den IHO-Standards 
S-5A und S-5B festgehalten. Neben Ausbildungs-
programmen erkennt das IBSC inzwischen auch 
Akkreditierungsprogramme für Einzelpersonen 
an, bisher ein australisches (AHSCP) und ein kana-
disches Angebot. Und nun auch das HPAS der IFHS 
– das erste multinationale Programm.

Beim HPAS können sich Einzelpersonen akkre-
ditieren lassen, basierend auf unter anderem ihrer 
Ausbildung, Berufserfahrung und CPD (Continu-
ous Professional Development). Dabei wird zwi-
schen drei Leveln, abhängig von der Berufsquali-
fikation und -erfahrung, unterschieden:
•	Level 2 (AH-L2): Dieses Level richtet sich vor 

allem an praktisch arbeitende Hydrographin-
nen und Hydrographen, die verschiedenste 
Vermessungsaufgaben entsprechend vorgege-
bener Anforderungen ausführen können.

•	Level 1 (AH-L1): Dieses Level richtet sich an 
Personen mit viel Berufserfahrung, die bereits 
eher auf einer leitenden bzw. übergeordneten 
Ebene tätig sind. Sie planen und leiten komple-
xe multidisziplinäre Projekte.

•	Level 0 (AH-L0): Das höchste Level richtet sich 
an Expertinnen und Experten, die sich konti-
nuierlich im technischen Bereich fortgebildet 
und auch Management- und Führungsqualifi-
kationen aufgebaut haben. Sie haben zudem 
einen gewissen Einfluss und Reputation in der 
Fachwelt.

Zusätzlich gibt es noch die HPAS-Stufe des/der 
»Affiliate« für Hydrographinnen und Hydrogra-
phen, die noch in Ausbildung sind.

Die für die Bewerbung einzureichenden Unter-
lagen variieren für die unterschiedlichen Level. Als 
Nachweis der praktischen Erfahrung werden z. B. 
Logbücher, Lebensläufe oder Projektberichte (in-
klusive einer »Critique«, bei der es sich um eine 
Einordnung und Bewertung der eigenen Arbeit 
im Rahmen der Projekte handelt) herangezogen. 
Die nachzuweisende Berufserfahrung ist abhän-
gig vom angestrebten Level und vom Studienab-
schluss. Allerdings ist nicht ausschließlich die Dau-
er der beruflichen Tätigkeit entscheidend, sondern 
auch die Vielseitigkeit der durchgeführten Aufga-
ben. 

Grundsätzlich kann jedes HPAS-Level auch ohne 
Cat-A- oder Cat-B-Abschluss erreicht werden. Be-
werber:innen ohne Cat-A- oder Cat-B-Abschluss 
müssen allerdings die erforderlichen Kompeten-
zen anderweitig nachweisen, z. B. durch später be-
legte Kurse oder Fortbildungen. 

Die Bewerbungen werden durch das interna-
tional besetzte HPAS-Panel, das aus mindestens 
acht Personen besteht, gesichtet. Bei eventuellen 
Unklarheiten können auch Interviews mit den Be-
werber:innen durchgeführt werden. 

Das HPAS ist nicht nur für Hydrographinnen und 
Hydrographen interessant, die keinen Cat-A- oder 
Cat-B-Abschluss haben und eine internationale 
Berufsqualifizierung anstreben, sondern auch für 
alle, die ihr in der Praxis erworbenes Fachwissen 
anerkennen lassen möchten. Mit der HPAS-Zer-
tifizierung werden somit weitere Berufsstandards 
gesetzt, die bei der Suche nach Fachkräften im 
Bereich Hydrographie vor allem auch international 
hilfreich sein können. 

Die Einreichung der Bewerbungsunterlagen ist 
mehrmals im Jahr möglich. Mitglieder der DHyG 
erhalten eine Ermäßigung von 50 % auf die Ge-
bühren für Anmeldung und Verlängerung. //

Das von der International Federation of Hydrographic Societies im vergangenen Jahr auf 
den Weg gebrachte »Hydrographic Professional Accreditation Scheme« (HPAS) wurde 
vom International Board on Standards of Competence for Hydrographic Surveyors and 
Nautical Cartographers (IBSC) anerkannt. Dadurch erhöht sich die Wahrscheinlichkeit, dass 
sich die persönliche Akkreditierung im Berufsfeld Hydrographie noch stärker etabliert.
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Persönliche Akkreditierung möglich

The Hydrographic Professional Accreditation Scheme (HPAS) launched by the International Federation of 
Hydrographic Societies last year has been recognised by the International Board on Standards of Com-
petence for Hydrographic Surveyors and Nautical Cartographers (IBSC). This increases the likelihood that 
personal accreditation will become even more established in the professional field of hydrography.

Weitere Informationen
https://hydrography.earth/hpas


